
! Anstand. 
Seinem Enkel .933 Reb- 

stdele abgeschnitten, uni Rache 
an ihm zu nehmen, hatte der Rstjiibrige 
Bauer Garnier in Oiiningem titiafsp 
Dafttr erhielt der gefährliche alte Kerl 
ein Jahr Gefängniß. 

Für Auffindung feiner 
Leiche im Meere hat die Familie 
des kürzlich auf der Fahrt nach Mar- 
seille, Frankreich, verstorbenen egyps 
tischen Unterstaatssetretärs Emiu Pascha 
70,000 Francs ausgesetzt. Die Leiche 
wurde damals in den Ozean versenkt, 
und für ihre Hebung will nun die Fa- 
milie des Verstorbenen das angeführte 
große cpfer bringen. 

Seine Spielfueht mit dem 
T ode bezahlt hat der amerikanische 
Rentier Burrendt. Er hatte in Tron- 
ville, Frankreich, einen großen Theil 
seines Vermögens verspielt und war 

dann nach Monaco gegangen tu der 
Hoffnung, dort die Spielverlufte wic- 

der einzubringen. Burrendt verlor 
jedoch hier den Rest seines Geldes und 
ertränlte sich sodann im Meere. 

Von einem Nehbock gejagti 
wurde ein Hund jüngst in Nußdorf, 
Oefterreich. Der mit eiueni Maultorb 
versehene, am Waldessaume umher- 
streichende Koter wurde möglich non 

einem Rehbock attaitirt, der den Hund; 
in die Flucht jagte und ihn bis in’H; 
Dorf verfolgte, dein lioter hierbei mitl 
seinen Spiefnsiu zu mehreren unfrei 
willigen Purzelbaumen verhelfend. Tie 
Verfolgung gab der lainpfliifterne Reh- 
bock erst im Vorhaufe eines Gasthofe-«- 
:-uf, von wo er dann siegesgewisz in 
seine waldige Heimath zurückkehrte 

Krieg gegen die Steuer- 
b ogen gefiihrt haben unbekannte Jn- 
dibidnen in Robereto, Tirol. Lestere 
drangen nächtlicher Weile in die Ge- 
tneindelanzlei ein, wo sie alle Rechnun- 

en, Berzeichnisse über eingehobene 
teuern, iiber Stenerritelstände n. s. w. 

.zusatnrnensnchten. Diese begossen sie 
sodann mit Petrolenni nnd brannten 
sie im Ofen des nahen Schnlzinnners 
an. Der starke Rauch aus deni Kaniin 
lockte Gemeindevorsteher und Sekretiir 
herbei, die von den Gemeinde-Aufschrei- 
bnngen retteten, was nach zu retten 
war. Matt glaubt, daß einige Ge- 
meindetnitglieder, die ob ihrer Steuer- 
riicksiände init lixekntion bedroht waren, 
ans Rache den bösen Streich verübten. 

Eine iollkiihneKletterpars 
tie, in Folge einer Wette nIn 50 
Franc-S, hat tnrzlirh der einarniige An- 
ton Lehnen ein früherer Geißbnbe, in 
Wallis, Schweiz, ausgeführt. Mit 
einem Schweizerfahnlein in der rechten 
Hand kletterte er bei Leuleibad den 
schroffen Trnblenstact (:i()04 Meter) 
neben der Genmii, dein bekannten 
Passe, etwa 25300 Meter hinan nnd 
trabersirte dann von der sogenannten 
«Dische« ans hinüber zum lslennnipasp 
weg, wobei er senkrecht in die Tiefe ab- 
fallende, schmale Felssieisten von launi 
20 Ecntiineter Breite iiberschritt, tnit 
der Fahne in der Rechten sich botan- 
(irend. Nach tkz Stunden langte Leh- 
ner wieder unten an. Auf die Frage, 
wie es ihm denn da oben in d-r«idnnin: 
deligen Hohe zn Muthe gewesen sci, er 

widekte er: »l8i’grnselt has-Z ntir 
mängischt, aber de ljan i an die kit- 

Friinke gedeicht nnd wieder iilnrasxn 
ibercho!« 

BeiniSpiel niithiindniishls 
flügeln getodtetwnrdeder Wah- 
rige Sohn des-J Prosessorss b. Schniidt 
ans München· Tie Schsnidt’sche Fa- 
tnilie befand sich in Liebenbnrg ain 

Harze in der Sonnnersrische, nnd der 
Knabe vergniigte sich init seinem altesten 
Bruder nnd anderen Knaben eine-Z Tu- 
geS damit, das-. er sieh von einein der 
gewaltigen Flügel einer Windniiihle 
heben ließ, nni dann abznspringen 
Ein plötzlicher heftiger Windstoß jagte 
die Flügel rascher, der annf deH alte- 
ren Bruders, losznlaisem wurde nicht 
beachtet In der Hohe angelangt, mußte 
der Knabe wegen der sich innner mehr 
berdrehenden Handgelente doch loslas- 
sen, stürzte ans den entgegenfahrenden 
nächsten Fliigel nnd dann ans den 
Boden· wo er init zerschinetterten Glie- 
dern nnd bei-letzter Hirnschaie liegen 
blieb. Zwei sofort herbeigeholte tklerzte 
vermochten nicht ntehr in helfen, und 
nach einer halben Stunde hanehte der 
nach Haufe transportirte Knabe in den 
Armen seiner Mutter sein Leben ans. 

Von unglaublicher liiniult 
zeugt ein Vorfall, den ein Postlieunner 
ans lsitenelseinh Binsen-, versuchst 
Kinn On, so etkilslt der ermahnte Ve- 
anite, letztan ein Bituerlein niit einer 
großen Oanssnnniniertasel sur Post, 
mich erstscheiid, iet) nieste ilnn doch beim 
Bett-litten derselben behilflich sein. Als 
ich ihn fragte-, iuurntn er sie verpaelt 
haben wolle, nnd wo er sie liinschicle, 
erklärte er mir, Dai- er nor einigen 
Tagen an eine Vanl ncr Pustanweisnng 
Geld geschickt nnd tne Onlistnnnnter 

versiegen habe, weltl)’ letztere nun von 
der unt in einein Brit-its verlangt 
werde. Als ich ihm erllakte, daß das 
auch mit einer Posttcnrte leicht abzu- 
Inachett sei, konnte er mir gut nicht ac- 
nng danken, daß ich ils-n ieine Tafel, 
die er sitt verloren hielt, wieder mit- 
gab. Schon war in ilzni die Befürch- 
tung ansgetaucht« saß vielleicht die 
Banl alle Jahre eine Dunsnnnnners 
tasel verlangen könnte. Zu allem 
Uebetsluii lsntte der biedete Landonlel 
c 

« noch das Konvert jenes Brieer 
ver oren nno tonnte sich deshalb nur 
mit«vieler Miit-e feines Namens ek- 
innern, der selbstverständlich der haus- 
nummee beigelegt werden mußte. 

,- « Is- 

Ulir einen schwierigen 
T r a n s p o et bildete jiingstliln Stein- 
ntark den Schaut-lag Es handelte sich 
ntn die Beförderung eines riesigen 
Damvskessels von drei Meter Durch- 
tnesser nnd einem Gewichte von 2UJTon- 
nen von Freiland über Türttitz, den 

Anna-Berg nnd JosevhssBerg nach 
dem Gnsztverk bei Maria-Zell Der 
Tranke-part dauerte flinf Tage und er- 

forderte ein großes Ansgebot von Kreis- 
ten nnd ansehnliche Kosten. Um nicht 
die Last zu erhöhen, da selbst die starken 
Eisenbriielen an der Straße nach Tar- 
ith sonst versagt hatten, wurde, was 

abschranbbar war, abgelöst und der 
Koloß, der ans dem litroszlterzoglbnut 
Baden bezogen worden war, nach Weise 
der langen Mastbaume auf zwei ver- 
schicbbare Raderpaare befestigt; an der 
Stange zogen zwei Paar der stärksten 
Hengste, dann noch l-l Paar Pferde· 
Dinterber folgte ein Wagen mit sechs 
Pferden bespannt, der ein Arsenal von 

Sltnniedewerlzengen, sogar eine Feuer- 
esse mit Ambosz nnd Blagbalg enthielt, 
und andere Lastwagen reiltten sich an. 

lsinmal lsrach ein Rad; da mußte gleich 
mit Feuer nnd Ambos geholfen werden. 
Dann brach wieder die starke Eisenkette 
mit ihrem Zubelsor. Am Fuße des 
Anna-Vergeg- trat eine Verzdgerung 
von drei Stunden ein, es handelte sich 
nm die lizewinnnng der Sen-eminen- 
llm hinauszukommen, bedurfte es mit 
tsinsetJaltnng der nöthigen Rasten des 
ganzen Tagesz. Aber auch in der Thal- 
niedernng ergaben sich in Folgedeswei- 
chen Bodens Schwierigkeiten- Ter Lei- 
ter des Zuge-J gebot, mit möglichster 
Schnelligkeit iiber die durch die Regen- 
glisse erweichten litriinde zu fahren. Au 
einer Stelle öffnete sich, kaum daß die 
Last biniiber war, eine große Liicle in 
oer Straße-. Ware der Wagen mit dem 
Niesengewiethe langsamer gefahren, so 
wurde sich mindestens das Ointertheil so 
eingegraben lialsen, das; es lange ge- 
wahrt hatte, den tielusz herauszubrin- 
gen und die Straße wieder fahrbar zn 
machen- 

Vom Millionär zum ge- 
wöhnlichen Diebe herabgesunken 
ist ein gewisser Görkus aus Berlin. 
Derselbe wurde als einziger Sohn des 
Fabrikanten Görkus geboren, der bis 
vor etwa zwei Jahrzehnten in Berlin 
ein bliihendes Geschäft besaß und über 
Millionen versiigte. Nach dem Tode des 
Millionärs übernahm der Sohn die 
Firma, führte aber ein derart verschwen- 
derisches Leben, daß schon nach einigen 
Jahren der Kontnrs angemeldet wer- 
den mußte und ltiorkus uutunehr völlig; 
mittellos dastand. Ein alter Freundj 

seines Vaters bot ihm eine lohnendej 
Beschäftigung an, doch Görkus schlug 

ifie aus nnd ging nach Amerika. Vor 
sKurzetn tam er, arm und veriommen, 
Jnach Deutschland zuriiek und wurde in 
stilltona wegen Paletotdiebstahlö tin-J 
J Gefangniß gesteckt. 

Blei im Magen hatte ein Zie- 
-genb:!.i, der in der Kaserne des Alexan- 
der-Re·;iinent-J iu Berlin gehalten 
wurde. sen letzter Zeit wurde das Thier 
ungewolnilich wild, und da auch die 
NahruugsJaufimhme nachlief-» mitth- 
tuaszte man einen Krankheitsznstand 
und einschloß sich zur Veraußernng des 

s Bude-L tsin Kobeniiker Wafcher erstand 
ilm und lief-. ihn schlachten. Hierbei er- 

gab sich-nun, das; das lizjahrige Thier, 
welche-Z ein Gewicht von 56 Pfund 
hatte, gegen drei Pfund Blei im Magen 
trug, und Zwar iu Gestalt von abge- 
sc« jenen und fertigen Teschingpatrw 
nen; ferner fanden sich noch Nagel bis 
zu drei Zoll Lange, Bleistiieke nnd ein 
startes Tauende vor-. Dieser seltsame 
Mageuinhalt wurde der tinserne wieder 
zugesteltt. 

Fiir die lOiusnerrung sei- 
ner Frau gedantt hatte vors 
etlichen Monaten tin Mann in London. ; 

Ter kürzlich in den Muhestand getretene 
betannte Polizeiriilzter Bringe besitzt ein ! 

Schreiben folgenden Inhalt-U »die-J 
ehrter Herr Poliseirichter ! Eis thut mir 
leid, Ihre Zeit in Anspruch nehmen zu 
müssen; aber esJ erangt mich wirklich, 
Jhnen schriftlich daiitr zu danteu, dan 
Sie meine Frau ein halbe-J Jahr einges- 
sperrt haben. Meine Frau ist oft wegen 
Betiunteulseit nur«-J lsiericht gelommen, 
erhielt aber immer nur tsleldstrasen 
nnd wurde dadurch nur schlinnner. Sie 
waren giitig gruua, ihr sechs Monate 
zu gebeu, und sie laut zuriut zu mir 
als ein gereuen-is Weib und ist nun die 
beste Frau in tingland.« 

Daß ein Schiffer Furcht 
vor rein Wasser bezeugt, dürfte 
nicht zn den ntltiiglichen Vorkommnissen 
ziihten Wiss nentiih eine Alitheilnng 
des Pionici!.!.:tnittn..-.s in Kehl, Baden, 
zinn But-entst; ging, wurde ein Mann 
vermißt Tie suchenden Mnnnsctmäten 
fanden ihn cndtiih uns einein Baume, 
wohin er ein-Z Angst vor dein Wasser 
geklettert inni. Ter innthige Pionier 
war von Vrrni Echiiier nnd bis zn 
seiner Einstettnnn in die Trnppe auf 
einein grosicren kliheinlnnnpser zwischen 
Mannheiin nnci iien Niedertanden be- 
schöstigt gewesen. 

Geiniithtich siheint es a uf 
einer Bahn in Brandenburg zuzu- 

ehen. Eine ältere Onndetsfrau ein-:- 
recnnien, die seit Jahren den Wochen- 

niartt in Vetters besuchte, hatte an einem 
Samstage die Statiun dieses Ortes ver- 

schtasen nnd erwachte, ais der Zug sich 
bereits wieder in Bewegung gesetzt hatte. 
Ohne weitem Besinnen verließ die 
etwas nnbeholfene Frau den fahrenven 

As auf der Sirene, »und hilfsbereite 
isagiere warfen M Geväck der Händ- 

lerin, meist tebendekäissche n» »Bei-un 
hinaus. Frau unb« -s H "nvers 
sehen 

Inland. 

Nach viertägigein Schluck- 
sen verschieden ist nnlängst Bar- 
ton Fitzsimmons im Hospitale zu Fish- 
till Landing, N. Y. Der Mann wurde 
an einein Sonntagniorgeu von dein 
Leiden lsefalleuz die Aerzie vermochten 
dem Schlucksen nicht Einhalt zu gebie- 
ten, so das- der Ungliickliche schließlich 
sein Leben anshauchte. 

J n Folge seines lieber- 
muthes ertrunten ist der 20jähs 
rige Jra Jackson aus Crystal Falls-, 
Mich. Er unternahm aus einein lleinen 
See unweit Winona, Miuu., eine 
Kahnfuhrt Der Nachen schlug nm, als 
Jra den Leuten am Ufer zeigen wollte, 
daß er das Boot umiippen könne, ohne 
dasselbe mit Wasser onzusiillem 

Für eine Massentaufe bil- 
dete vor Kurzem Huuks Point bei New 
York den Schaut-losz. Der Evangelist- 
Franc hatte in Gothmn Erweckuugss 
versammlungen abgehalten uud gegen 
500 Personen fiir die Baptiltenlirche 
gewonnen. Diese wurden dann per 
Trollehwagen nach Danks Point hin- 
ausgesiihrt und dort in den Fluthen 
des Long Island-Sturms getauft. 

Apachen in Kriegsfarben 
erschienen liirzlich in Jeronie, Ariz. 
Die Oauptlinge lausten Munition, 
und dann spreugte die Bande wieder 
davon. litngezogene Erkundigungen er- 

gaben, daf; ein Apache nebst seiner 
Frau und einein Säugling von den 
Zuaandianerm welche ihren Wohn- 
sitz in Neii-9.llexiio haben, in der grau- 
soinsten Weise getödtet und verstümmelt 
wurden nnd die Apachen sich anfden 
Kriegsnfad begaben, um furchtbare 
Rache zu iiben. 

Seine Spielgesährtin ers! 
s chossen hat der sechs-jährige Georges 
Greulich von Columbia, Pa. Während 
er mit dem sieben Jahre alten Töchter- 
chen eines Nachbars allein im Zimmeri 
spielte, zog er ans einer cchublade einen f Revolber und schoß das Mädchen In den 
Rücken, so daß das arme Kind nach 15 
Minuten feinen Geist aufgab. Dass 
Motiv für die grausige Thatlonnte von i 

dem Jungen uieht in Erfahrung ge-; 
bracht werden. Ju Rücksicht aus sein 
Alter wurde ei nicht verhaftet. 

Durch die Schreckens-that 
eines Greises wurden jüngst die 
Bewohner von Shelbhville, Ind» in 
Aufregung versetzt. LonisJ Buriherr 
hatte an einem Abende einen Streit 
mit seiner Frau, worauf diese im Hause 
eines Nachbar-«- Sehntz suchte. Um 2 Uhr 
früh erfolgte iin Burtherr’schen Hause 
eine starke Explosion; gleichzeitig stand 
das Haus in Brand· Bnrlherr hatte 
das Hans durel Dynamit in Trümmer 
gelegt nnd sie daraus erschesfen. lir 
war tjzsi Jahre alt und fünf Mal ver- 

heirathet gewesen. Er soll an religiösem 
Wahnsinn gelitten haben. 

Dreimal von Banernsäns 
gern gesel)röust, innerhalb weni- 
ger Stunden, wurde letzthin der Far- 
nier Hedgez ausJ Morris3, Jll. Er be- 
fand sich in til«icago, wo ihm ein 
Schwindelmeier znnachsl eine Fahriarte 
nach St. Paul welche angeblich zur 
Fahrt nach tsarrington Gültigkeit haben 
sollte, für still verlanste. Dann drehte 
ihm ein Pfandonlel eine goldplatlirte 
llhr im Werthc non 2 für 8720 auf. 
und sihliesxlilh lnouste ihm ein Ermess- 
fuhrmann sur eine lnrze Fahrt stt ab. 
Als Hedgesx slljslieszlich ein Leiseusieder 
ausging, erinnere er der Polizei Be- 
richt, welche isie drei Gauner berhaftete. 

Bei Rettung seiner Braut 
tödtlich ne rte kzt wurde der :t:3jal)- 
rige Frant Ponpe ban liincinuati. Er 
hatte mit feiner lileliebteu einem Pickniek 
angewohnt nnd wollte mit dieser einen 
Eisenbahnzug besteigen, als dersele sich 
eben in Bewegung gesetzt hatte. Hierbei 
fiel das Madlhein nnd während Puppe 
seine Braut der Gefahr-, unter den Zug 
zu gerathen, entzog, lain er selbst unter 
diesen. Die titader gingen über seine 
Beine, dieselben zerqnetfchend Tie 
Beine wurden Puppe im Hospitale abge- 
nommen; sein Zustand besserte sich in 
den ersten Tagen, als eine Verschlimi 
merung eintrat und der llngliickliche 
schließlich sein Leben aiiiJhauct)te. 

Unfreiioillia ihresSohnesI 
Verhaftuna beiuirlt hat Frau 
Donohne in Nein Wort. Sie beklagte 
sich bei der Polizei dcnnber, daf; alle» 
Abende eine Bande Jungen vor ihrem 
Hause sitze nnd Larni macht-. Als an» 
einein Abende wiederum einmal einI 
halbes Dutzend Biirfchchen vor der 
Hausthüre fangen und grdhlten, schlich 
fich ein Polizist herbei. Tie Jungen 
rissen ausz, nnd nur einer, der aus 
einein Kessel Bier traul, fiel in des 
Blaurockz Hande. CI stellte sich aber 
heraus, dafi der Festgenomniene der-— 
eigene Sohn Frau Donohues war. Der 
Bengel wurde ini Polizeiaericht zu 85 
Buße verurtheilt, die die Mutter schwe- 
ren Herzens erlegte-. 

Präsident der Ber. Staa- 
ten zu fein, bildete fich der 35 
Jahre alte Schneider Hoffmann in 
Brootlyn, N. Y» plötzlich ein« Dein 
Nachtwächter des Geschäfts, tvo er arbei- 
tete. befahl Hoffmann, vom Dach herab- 
susbringen und dann wieder in den 
dritten Stock hinaufzufliegen. Als der 
Wächter nicht Ordre pariren wollte, 
hielt Hoffmann von einem Fenster des 
zweiten Stockwerleg herab eine fulinis 
nante beansionsrede, bis ein herbei- 
gerufenet Blaurock den »Herrn Präsi- 
denten« nach der Neviertvache brachte. 
Jm Polizeigericht wurde Hoffmann 
dann zwecks Unterfuchuug seines Geistes- 
zuftandes festgehalten. 

Einen Alligator an Bord 
hatte der kürzlich im Hafen zu Belli- 
inore, Md., eingelanfene notwegische 
Dampfer ,,Hermann Wedel Karls- 
burg « Das Thier, das eine Lange von 
9 Fuß 4 Zoll hatte, wurde im Hafen 
zuTarnpico, Mexilo, gefangen. Steuer- 
mann Ehristianson verwundete den 
Sanrier leicht mit einem Revolver— 
schuß, um ihn fiir eine kurze Zeit zu be- 
täuben. Eine Anzahl Neger, welche sich 
in Booten in der Nähe befanden. legten 
dem Thiere eine Schlinge um den Leib, 
die ihnen vom Bord des Schiffes ge- 
reicht wurde, und schleppten es auf den 

Strand, von wo es später nach dein 
Danipfer gebracht wurde. Jn einer 
großen Eiskiste, mit Wasser gefiillt, 
fand der Saurier Aufnahme. Er 
schnappte wiithend nach Allein, was in 
die Niihe seines ungeheuren Nachens 
gebracht wurde, und perschmähte die 
verlockendsten Leckerbissen. 

Durch nnverhoffte Dank- 
barkeit wurde Gustav Leimer in 
Peoria, Jll» eine freudige Ueber- 
raschung bereitet. Er wurde telegra- 
phisch benachrichtigt, daß er sofort nach 
Little Moc, Ark, kommen möchte, unt 
eine fiir ihn auf einer dortigen Bank 
deponirte bedeutende Gelt-stimme in 
Empfang zu nehmen. Im Jahre 1878 
betrieb Leimers Vater in Little Rockf ein Kostl)aus. Ein Mann Namens 
Koch blieb iiber Nacht m dem Kosthause, 
und ain nächsten Morgen fand man ihn » 

todt im Bett. Leiiner bewahrte diej 
Leiche sorgfältig auf nnd sandte sie 
schließlich. nachdem er die Wünsche der» 
Verwandten in Erfahrung gebracht," 
nach der Heiniath des Verstorbenen. 
Kiirzlich starb ein wohlhabender Ver- 
wandter Kochs und hinterließ dem 
Sohne jenes Kosttvirthg eine stattliche 
Summe- 

Aus Ehrgeiz Selbstmord 
vorgespiegelt hat der 16 Jahre 
alte Lewis Cratosord von West-Phila- 
delphia, Pa. Jn der MediasStation 
wurde eine Handtasche und ein Zettel 
gesunden, ans welchem der Finder er- 

sucht wurde. Kapiteln Crawsord von 
dem Tode seines Sohnes Lewis in 
Kenntniß zu setzen. Dies wurde von 
der Polizei besorgt, und als dann der 
Vater mit seinem ältesten Sohne nach 
Media lam, hatte er gar bald sein 
Söhnchen wohlbehalten und munter 
angetroffen. Als Motiv für den Streich 
gab Leivig an, daß sein Werth zu Hause 
nicht anerkannt werde und er daher beab- 
sichtigt habe, seinen Angehörigen vor 
Augen zu stihren, welch’ schrecklichen 
Verlust sie zu tragen haben würden, 
sallg sie wirklich ihn verlieren würden. 

Von seinesnArrestantenein- 
gesperrt wurde treulich der Polizist 
Materien in Broollym N. Y. Er hatte 
einen gegen den 32 Jahre alten Barbier 
Tirnne erwirtten Verhastslsefehl zu 
voltsjreeken. Als- Tirone das oniinöse 
Panier in der Hand des Blaurockes er- 

blickte, vollsiihrte er einen greulichen 
EriritateL durch den auch sein Bruder 
Fr sitt nnd dessen kajahrige Frau her- 
bei-»Zum wurden. Die Drei sielen nun 

mi! urreiuten Kräften iiber den ver- 

llnsiten hie-ruhig schergen her, vermöbel- 
i ihn tnchtig und sperrten ihn zum 

HHllnsse in ,ere-.- hiernach Ein 
Unaus, der Einfall beobachtet er- 

siattete An v: ans der Reviertoache, 
worauf die esreiung Malonehs und 
die Verhastis ; desJ Trios erfolgte-. 

An Mel kcnvergistung ge- 
star lien in ie 4Tjahrige Frau Tunn 
in San m iseo. Tie aus Mann, 
Frau und z« Töchtern bestehende Fa- 
milie hatte Mittagsinahle unter 
Andere-in ( --erreise Melone ver- 
zehrt, nnd l· J daraus wurden die vier 
Personen, ei· schließlich des Dienstmäd- 
chen-J, bez. stigen Magenschmerzen be- 
fallen. ,s a:: Dunn wendete ihre ganze 
Aufnierlsainteit der Pflege der Mitglie- 
der ihrer Familie zu nnd begab sich erst 
selbst zu Bett, als die Schmerzen uner- 

traglich wurden. Die Töchter nnd der 
Vater gennsen unter der Behandlng 
desJ Oarsszarzte5, wogegen sich der Zu- 
stand Fran Dunst-J mehr und mehr ver- 

schliintnerte, so daß die Aerniste nach 
vier Tagen ihren Geist aufgab. 

Von einer Maschine stat- 
birt wurde junasthin die 2 Jahre 
alte Rubi) Richard-Z in St. Louis. Das 
Madchen toar in einer Sargsabrik alsJ 
Verziererin angestellt. Um sich an 

einem Abende um 5 Uhr siir den Heim- 
weg bereit zn machen, löste sie ihre 
Haare anf und begann dieselben zu 
launnen. Aus irgend eine Weise ge- 
rieth sie mit den Zöpsen in eine elek- 
trische Maschine. Im Nu wurde die 
Aermste emporgezogen nnd blieb an 
einem der Treibt-oder hängen, bis ihr 
die Haare sammt der Kopfhant vom 

Schädel gerissen nnd der Schadcl an 

zwei Stellen eingedrückt worden war. 
Die Ungliictliche wurde, lebenstresahp1 
lich verletzt, nach dem Hospitale ge- 

Als Nachtquartier einen 
Va u m sich erkoren hatte der 26jährige 
Anthouh Von-man ban Euochburg, 
Jud. Er benahm sich an einein Abende 
in einer Straße Cincinnatis in ver- 
daehtiaer Weise nnd entfloh, alg er sich 
beobachtet sah. Am nächsten Morgeni 
entdeckten dann zwei Polizisten den 
Mann in der Krone eines Baumes-i 
Nach läugerem Zureden nnd unter 
Bedrohen mit dein Revolber veranlaßJ 
ten die crduuugswächter den Mauri, 
herabziilleitem, der dann seiner eigenen 
Sicherheit wegen eingesperrt war e. 
Vesivman hatte bei seinem Onkel n 
Cincinnati zu Besuch geweilt undwai 
von plövlicher Geistesstörung befallen 
worden. 

I 

Die Sorte, die Ihr irnmer gekauft liabt, und die seit mehr 
als 30 Jahreu in Gebrauch Ist, hat die Untersclirift von 

_ getragen und. ist von Anbcginn an 

unter seiner personlichen Aufsicht 
hergestellt worden. Kasst Kuril in 

dieser Bcziehung von Niemandem tftuschen. Fillschungen, 
Nachahmungen und Substitute Bind nur Kxperimente und 
ein gefUhrlielies Spiel mit der Gesundheit von Siiuglingen 
und Kindern—Krfalirung gegen Kxperiment. 

Was Ist CASTORIA 
Castoria ist ein Substitut fur Castor Ol, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Ks ist unschiidlicli und angenebm. k 
Ks enthillt weder Opium, Morphia uocb andere narkotische 
Bestandtheile. Sein Alter biirgt flir seinen Werth. Ks 
vertreibt WUnner und beseitigt Fieberzustsinde. Ks heilt 
Diarrhoo und AVindkolik. Ks erleiehtert die Beschwerden 
des Zahncns, heilt Arerstopfung und Blilhungen. Ks befo r- 
dert die Arerdsiuung, regulirt Magen und Dsirrn und verleiht 
einen gesunden, natUrlichen Schlaf. Der Kinder Pauacae— 
Der MUtter Freund. 

ACHTES CASTORIA IMMER 

& | 
^ 

«*. 

Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Haht, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 

THE CENTAUR COMPANY. TT MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 

JVJr^ViVGrZv/v'S FAMILY AND HOTEL USE. 
\ An ordinary family ironing can Vie done on tli» 11 RACINE■* 
n Mangle in twenty minutes, without lieat or fuel. 

if NO FUEL. NO HEAT. NO SCORCHING. 
/ Prices within the t, -ansof every family. Made in six styles and 
l» ten sizes, for Families, Hotels, etc. Every Mangle Guaranteed. 

Send 2c stamp tor new illustrated Catalogue, with prices. 
THE RACINE MANGLE CO., Racine, Wis. 

SEND NO MONEY sias ■ 
yve wi]1 send you QUR H|QH 

GRADE DROP CABINET BURDICK SEWING MACHINE by freight C O. D. •abject to cxami., 
naiios. You can examine it at your nearest freight depot and 
found perfectly satisfactory, exactly as represented, ataWRHW 
equal to aaaehiaaa other* aell as high as fGU.oo, and ltl« 
GI1KA1 KST BARGAIN YOU EVER HKAKD OP, pay yoor 
freight ageot Our Special Offer Price $15 50 ami freight charges. The machine weighs ~ 

120 pounds and the freight will average 75 cents for each 500 miles. 
GIVE IT THREE MONTHS’ TRIAL In your own home, arid 
"■ will n-turn your 115.50 any day you are not satisfied. vr» aell dif- 
* rent make* sad grade* of Hewlag Machine* at fk.&O, $10.00, $11.00, 
113.00and up, all fully described la Our Free Hewing Machine Catalogue, 

SI5.50 fortbi. DROP DESK CABINET BURDICK 
is the greatest value ever offered by auy bouse. 

BEWARE OF IMITATIONS &Tc"'17’SSTSU 
vcrUsunents, offering unknown Machines under various names, with 
vArlou:: Inducement*. Writ# soma frlaad la Chicago and laara who are 

j KKLIAHI.K AND WHO AKB NOT. 
TUC Ol ha* every MODERN IMPROVEMENT, 1 »■ mm DUltlilvIV EVERY GOOD POINT OK EVERY HIGH < 

j ■■■■ -- ■ = GRADE MACHINE MADE, WITH THE 
! DEFECTS OK NON*. MADE BY THIS BEST M AKER IN AMERICA, 

“v" mV. SOLID QUARTER SAWED OAK gHOPSE*.? 
FIaNO FOLIMHFb, one illustration shows machine dosed, (headdrop 
ping from sight) to be Used as a renter table, stand or desk, the other 
open with full length table and head in place for sewing, 4 faurj 
drawers, latent 189$ skeleton frame, carved, paneled, embossed an 
decorated cabinet finish, finest nickel drawer pulls, rests on 4 us- 
ters. ball bearing adjustable treadle, genuine Smyth iron stand. 

rinesi large nigh Ar» ueaa, positive lour motion ieea, sen threading vibrat- 
ing shuttle, automatic bobbin winder, adjustable bearings, patent tension 
liberator, improved loose wheel, adjustable preaser foot, improved shuttle 
carrier, patent needle bar, patent dress guard, head is handsomely decorated 
and ornamented and beautifully NICKEL TRI2VIIVIED. 
GUARANTEED the lighten! running, mo«t durable and nearest onlaele-H uiarbina 
made. Keery known atlarhment i* furnished and our Free Instruction Book tells 
just howanronecan run it anddoeither plain or any kind of fancy work 
A 20-YEARS’ BINDING GUARANTEE is sent with every machine. 
IT pn^TC YftM NOTHING to see and examine this machine, compare it 11 lUS T uu jyu[ ..nlNu With those your storekeeper sells at $40.00 

JB to $60.00. an'1 then If convinced you are saving* f2i.00 *.n tto.lHl, pay 
four freight avent the $16.60. YfK TO UKTf K\ YOI'R 1*15.1*0 If al any lime wiihin three months you say you aro 
aotaatinflrd. OKDKK'IO DAY. i»<»n I DKf.AY. ( < u -. i. clnit-)' o. art thoroughly reliable .--Kiliror.) 

Aduress, SEARS, ROEBUCK & CO. (Inc.) Chicago, III. 

RACINE GAS ENGINE 
I* Gasoline, Natural Gas or Manufactured Gas. 

Fit'. .1 with both Hot Tube and Electric Battery. 
Ate used for Pumping Water, Grinding Feed and 
all Farm Purposes; also Grain Elevators,Machine 
-hops, etc. 'I he most Simple, Krlialilr and Eeonom- 

al Gas Engine on the market. Send 2 cent stamp 
fur catalogue and prices tc 

RACINE HARDWARE CO., Racine, Wi& 

We carry a 
stock of £;oods 
valued ai 

$1,500,000.00 

We receive 
from 10,000 to 
125,000 letters 
every day 

We own and occupy the tallest mercantile building in the world. We have 
over 2,000,000 customers. Sixteen hundred clerks are constantly 

engaged filling out-of-town orders. 

OUR GENERAL CATALOGUE is the book of the people — it quotes 
Wholesale Prices to Everybody, has over 1,000 pages, 16,000 illustrations, and 
60,000 descriptions of articles with prices. It costs 72 cents to print and mail 
each copy. W* want you to have one. SEND FIFTEEN CENTS to show 
your good faith, and we'll Rend you a cony FREE, with all charges prepaid. 

MONTGOMERY WARD & CO. 

“Racine Folding Bath Cabinet 
affords as thorough and beneficial a Turkish, Russian or Medicated hath as 
can be secured lu any of the most extensive Turkish » atli Establishments in tin* 
eountry uud at an expense of 4 to 0 cents j*ei bath Jndlsp. usable to the health and 
comfort of any home Extensively used and endorsed by leading phyi'lclatin. Send 

1 t stamp for {.’*papfe Illustrated catalogue prlre within (lie means of 
ovcr.v fandi>« Agents wauled m unoccupied territi.r. 

MANGLE CO., Racine, Wis. 

KVpp%Bipi«| 
have a 74-yr. record, largest annual 

I m sail high quality I not high price i: 
^^B are sold direct, grown to last atnl 

A ® t>f«ar—ttie lu st fruit known. \V<» 
bud 4 million Apple, whole-root graft 6 million—1- and 2-yr. 

Other Trees, Vines, etc,, in projKirtion. Please write ns. booklets free. 
1100acres Nursery, i::,(100 acres Orchards. Uljj PAY FPI II.IIF 

Box and pack free,.guarantee safe arrival, ship Tt v » r\ I I llL.IV/lll 
safely, even to China, Peru, Euroiie, Australia. Our i>est costumers are those who 

1 have bearing Stark Trees. Instead of trying to fat all we can, CTARK LOUISIANA, MO. 
ye mill to give ,i; 1 .. \\ are m (lie nursery bus ini not A|KaJ liansvllle, N. Y. 

alone for money. We love It. It's one wuy to “do good."—Visit us. 6I\U_ Stark, Mo., et<% 
11/ |)t V CASH each UKCh to llomeand traveling Bale-men. It’s easy, selling Stark MONEY 
TV 
“ r/tl MAKKKSi Apple of Commerce, Black Ben Davis, Champion, Delirious, Senator, Staymao 

Winesap, York Imperial apples; (jOLI) plum; kiefler; Llberta, etc. Vuriou? suits, adapted tu all section! 


